
	

 Güetli 
Qualität quarantiert! 

 Quarantäne- 
    Zeitung 

	

	

Liebe	Güetlianer	

„Juhu,	die	Schule	fällt	aus!“	haben	sich	bestimmt	einige	gedacht.	-	Spiel	und	Spass	den	
ganzen	Tag	und	dann	am	Samstag	in	die	Pfadi.	-	Doch	es	kam	anders...		 	 		
Auch	die	Pfadiaktivitäten	wurden	abgesagt	und	werden	auch	bis	zu	den	Frühlingsferien	
nicht	stattfinden.	Aber	was	tut	man	den	ganzen	Tag,	wie	kann	man	sich	selber	
beschäftigen?	Vor	allem	samstags,	wo	man	doch	sonst	gemeinsam	mit	den	Pfadigspänli	
Tieren,	Menschen	und	Fantasy-Figuren	geholfen	oder	gar	die	Welt	gerettet	hat.		

Aktivitäten	wird	es	samstags	nicht	geben.	Damit	euch	aber	das	Leben	im	und	ums	Güetli	
nicht	ganz	so	sehr	fehlt,	gibt	es	diese	Güetli-Quarantäne-Zeitung.	Ansonsten	falls	ihr	
nicht	wisst,	was	ihr	mit	der	Zeit	anstellen	sollt,	erinnern	wir	euch	an	das	Motto:	„Jeden	
Tag	eine	gute	Tat.“		

Nun	zum	Inhalt	dieser	kleinen	Zeitschrift.	Neben	kleineren	Texten	finden	sich	etliche	
Basteltipps,	ein	kreatives	Rezept,	Wörterrätsel,	eine	Foto-Lovestory	und	vieles	mehr	in	
dieser	Quarantäne-Zeitung.		
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David gegen Coviad 
	

(Bild,	stand	14.März.2020)	
Am	Samstag	dem	14.März	wäre	im	Güetli	alles	bereit	gestanden,	um	einen	
Pfadischnuppertag	durchzuführen.	Aber	soweit	sollte	es	nie	kommen.	Denn	schon	am	
Freitag	wurde	bekanntgegeben,	dass	auch	die	Pfadiübungen	bis	im	April	abgesagt	
werden	müssen.	Die	Güetlileiter	traffen	sich	also	am	Samstag	zu	einem	Krisenhöck.	Man	
einigte	sich	um	etwa	14:00Uhr	auf	eine	Quarantäne	Zeitung	als	Pfadi-Alternative.		

Nun	wird	die	Quellenlage	schwieriger.	Denn	es	gibt	zwei	Geschichten,	die	davon	handeln	
was	nach	14:00Uhr	geschah.	Die	eine,	die	glaubhaftere,	aber	langweiligere	besagt,	dass	
alle	nachhause	gegangen	seien,	um	ihre	Artikel	zu	schrieben.	

Aber	die	zweite,	weniger	überzeugende,	dafür	Actiongeladene	Story	hat	es	in	sich.	Man	
munkelt,	diese	alternative	Geschichte	sei	nur	in	der	Zeitung	um	Spannung	zu	erzeugen.	Die	
Güetlileiter	sassen	gerade	im	3.Stufen-Raum	und	besprachen	sich,	als	plötzlich	Rotoren-
Gedröhne	durch	das	offenstehende	Fenster	drang.	Ekoto	stand	auf	und	blickte	durch	die	
schräggestellten	Lamellen	in	den	Güetligarten.	Dann	geschah	alles	sehr	rasch.	Die	
Spezialeinheit	der	PBS	(Pfadibewegung	Schweiz)	seilte	sich	gerade	von	drei	gigantischen	
Helikoptern	ab.	Ein	maskierter	Mann	nach	dem	anderen	preschte	klirrend	durch	ein	
Fenster	des	Güetlis.	Alle	Güetlileiter	wurden	vor	dem	Güetli	in	ein	kleines	Quarantäne-
Lager	eskortiert.	Hier	entstand	also	die	vorübergehende	Redaktion	der	Quarantäne-
Zeitung.	Man	mag	die	Geschichte	zwar	nicht	glauben,	aber	woher	kommt	dann	das	Foto.	
(Abbildung	oben).	

Das	Güetli	ist	die	einzige	Abteilung	die	auf	diese	drastische	aber	sichere	Weise	in	
Quarantäne	gebracht	wurde.	Denn	das	Güetli	ist	bei	der	PBS	als	„unbedingt	
erhaltenswerte	Abteilung“	eingestuft.		(Anzumerken	ist	noch,	dass	die	Quarantäne	
bezüglich	Social-Distancing	mittlerweile	noch	einen	Schritt	weiter	ist.)		
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Weisch no? 

«Das Güetli bestand aus drei Häusern. Es wurde auf zwei Seiten von Strassen umschlossen, 
eine kam von der Autostrasse, die andere war ein Wanderweg, der auf den Randen führte. Die 
Haupteingänge Gebäude waren der Autostrasse zugewandt. Von dort aus gesehen sah man 
nur zwei Häuser. Rechts war das grössere, es beinhaltete, die Räume der jüngeren Pfadis und 
der PTA (Pfadi für Beeinträchtigte, Pfadi Trotz Allem), ausserdem ein Materialraum und den 
Raum der Pfadisli. Das Hauptquartier der Gemeinschaft der Hüte war links, eigentlich war es 
einfach die Hütte des Stamm Guisan. Der vordere Eingang führte in einen Raum, wo die 
Sieben und  die Neun sich normalerweise aufhielten, aber hinten gab es noch einen Eingang, 
durch den Guy und Gollum gerade herausgekommen waren. Dieser führte in den 
Versammlungsraum des Rates der Hüte. Nur wenige hatten dort Zutritt, einen Schlüssel 
hatten nur die Stafüs, also Clever, Fux, Cocco und Lano. Und gleich gegenüber von diesem 
Eingang war das dritte Haus, das zum Güetli gehörte. Es war eigentlich eher eine Hütte, oder 
nicht einmal das, denn es war ein einfaches Holzlagerhäuschen mit einer Tür, die man von 
aussen verriegeln konnte.»  
So beschrieben die ehemaligen Stammesführer des Stamm Guisan in Ihrem selbst geschrieben 
Buch «Herr der Hüte» die alte Pfadihütte der Abteilung Güetli. Vor knapp fünf Jahren wurden 
wir zwangsumgesiedelt und zogen in die ehemalige Morgenstern-Schule an der 
Hohlenbaumstrasse 201. Das alte Güetli bleibt jedoch legendär. Fast alle Leiter haben einen 
grossen Teil ihrer Jugend dort verbracht. Oft schwelgen wir gemeinsam in Erinnerungen und 
denken an die ikonischen roten Aussenwände unseres alten Zuhauses.  

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

Der Herr der Hüte© 

Die Geschichte von den Hüten der Macht 

Von Clever und Fux  
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Kreative Rezepte für lange Tage zu Hause (oder im Wald): 
	

Hast du plötzlich sooo viel Zeit zu Hause und weisst gar nicht mehr, was du alles machen 
könntest? Wie wäre es mit einem kreativen Rezept? 

Der Frühling kommt und es herrscht (noch) kein Feuerverbot. Der perfekte Moment, um das 
Schlangenbrot-Können zu verfeinern… 

Du brauchst: 

- 500g Mehl 
- ½ Hefe 
- 3dl lauwarmes Wasser 
- 1 kL Salz 

 
- 1 kL Olivenöl 
- Italienische Kräuter 
- 1 Tomate oder ca. 4-5 Cherrytomätli 

 
- 1 (kleiner) runder Brie (Tomme oder ähnlich) 

 
- Schoggiwürfeli oder Schoggistreusel 

 
 
Der Grundteig: 
Gib das Mehl in eine Teigschüssel und mach in der Mitte eine Kuhle ins Mehl. 
Gib die Trockenhefe dazu. 
Oder wenn du einen Hefewürfel hast, bröckle diese frische Hefe in eine kleine Schale. Gib 
danach Zucker dazu und lass das Ganze kurz stehen. Rühre danach, bis die Hefe flüssig ist. 
Gib die flüssige Hefe in die Kuhle im Mehl und bedecke sie mit Mehl. Rühre ein bisschen, so 
dass die Hefe von Mehl umgeben ist. 
Streue das Salz um die Kuhle herum auf das Mehl. 
Jetzt kannst das Wasser dazugeben und gut rühren. 
Knete den Teig so lange, bis er nicht mehr klebt. Evtl. Musst du noch wenig Mehl dazugeben. 
 
Für ein Schlangenbrot mit Tomaten: 
Nimm einen drittel vom Teig und gib wenig Olivenöl und italienische Kräuter dazu. Knete 
das Ganze gut durch. Schneide die Tomaten in sehr kleine Würfel und knete diese ebenfalls in 
den Teig. 
 
Für einen Brie im Teig: 
Nimm einen drittel vom Grundteig und wickle diesen sorgfältig um den Brie. Schau, dass du 
den Teig gut verschliesst, damit der geschmolzene Brie dann nicht ausläuft. 
 
Für ein Schoggischlangenbrot: 
Knete Schoggiwürfeli oder Schoggistreusel in den Teig. 
 
Die Tomaten- und Schoggiversion kannst du ganz normal auf einen Stecken wickeln und 
übers Feuer halten. Den eingewickelten Brie legst du am besten auf einen Grillrost und kehrst 
in ab und zu. 
 
Wenn dir eine Version besser gefällt als die anderen, kannst du natürlich auch in der 
Mengenverteilung variieren. - En Guete! � 

Und	so	sieht	der	Brie	im	
Teig	aus.	
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Chnopf der Woche 
Der Henkersknoten 

 

 
Gut zu Wissen: 

Der Henkersknoten wird verwendet um einen Sarasani zu Bauen.  

Hierbei werden die Blachen in die Mitte des Knoten eingewickelt.  

 

Ausmalbild 
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Werbung 

	 E-Mail:	gueetliQZeitung@gmail.com	
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Kresseköpfe:  
	

Material:  

• rohes Ei 
•  Messer 
• Schüssel 
• Erde (alternativ Watte, Haushaltspapier) 
• Kressesamen 
• wasserfester Stift 
• (etwas Stroh): 

Vorgehensweise 

1. Ei aufschlagen (und Inhalt zum Kochen brauchen) 
2. Erde (oder Watte, Haushaltspapier) einfüllen 
3. Kressesamen darauf geben und leicht andrücken 
4. Ei verzieren und Stroh rundum legen 
5. Kresse regelmässig Wasser geben (Erde sollte immer feucht sein) 
6. Kresse kann nach knapp einer Woche geerntet werden 
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Die Leiter der Woche 
 

 
Dobby 
Ihn haben wir vor einigen Jahren als motivierten 
TN von Seewadel abgeworben. Seit einem halben 
Jahr bereichert er das Leitungsteam des Trupp 
Dschungels. 
Seit letztem Samstag ist er verantwortlich für die 
Güetli-Website und hat sofort damit begonnen die 
Website anzupassen, zu verbessern und aktuell zu 
halten! 
Wir hoffen auf viele weitere Jahre in denen du dich 
für die Pfadi engagierst! 

M-E-R-C-I  

	

	

	

	 	

	

Sid 

Schon als Sid als kleiner motivierter Pfader im Stamm 
Guisan war, wurde seinen Leitern klar, dass er einmal 
Stammesführer werden würde. Schon da stand fest, dass 
er viel für die Pfadi tun würde. 
Sid hat diese Güetli-Quarantäne-Zeitung 
zusammengestellt und formatiert. Ausserdem hat er viele 
der Inhalte geschrieben. 
Wir hoffen, dass du weiter so motiviert dabei bist und die 
Pfadi-Karriereleiter vielleicht auch noch etwas weiter 
steigst. 

M-E-R-C-I 
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Knüpfen mit Scheibe 
	

Material:  

• eine Kartonscheibe - Durchmesser völlig egal 
• acht Kerben 
• Ein kleines Loch in der Mitte. Bei zu großen Löchern rutscht zu Beginn alles durch.  
• 7 Wollfäden 
• Eine Häkelnadel/Stift zum Durchholen der Fäden. 

	

	

	
	

	

Vorbereitung: 

•  Zuerst müsst ihr die Kartonscheibe herstellen. Ihr könnt dafür einen Zirkel oder einen 
Becher nehmen und den Kreis ziehen. Nun müsst ihr 8 Kerben in den Karton 
schneiden. In der Mitte müsst ihr ein kleines Loch machen, welches nicht zu gross 
sein sollte. 

• Nun müsst ihr 7 Wollfäden abschneiden. Ihr könnt selber entscheiden wie lange, 
welche Farbe ihr wollt. Ich würde die Wollfäden nicht kürzer als 70cm machen. Jetzt 
müsst ihr einen Knopf mit allen Fäden machen. 

• Schnüre mit einer Häkelnadel/Stift durchs Loch holen. 
• Die 7 Schnüre auf die 8 Kerben verteilen eine Kerbe bleibt frei. 

 
Das Flechten/Knüpfen geht nun ganz einfach: 

• Halte die freie Kerbe zu dir. 
• Nach rechts bis drei zählen. Faden nehmen und an die freie Stelle stecken. 
• Scheibe drehen, damit die freie Kerbe wieder unten(frei Kerbe bei dir) ist, bis drei 

zählen,  Faden auf den freien Platz stecken usw. 
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Knobelspiel  
 

Material:  
• Holzplättchen (Alternativ kann man anstelle von Holz auch Karton verwenden) 
• Bohrmaschine 
• Schnur 
• 2-3 Kugeln mit Loch 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
Vorgehensweise: 

1. Holzstück zuschneiden (ca. 10x3 cm) 
2. 3 Löcher bohren (wie auf dem Bild zu sehen). Lasst euch dabei von euren 

Eltern helfen! 
3. Schnur durch Kugeln fädeln und diese, wie auf dem Bild zu sehen ist, am Holz 

festmachen. 
4. Versuchen alle Kugeln auf dieselbe Seite zu bringen 

Buchstabensalat 

	

	

	

	

 

 

 

 

 

 

 

 

Y	 K	 H	 U	 U	 B	 P	 T	 O	 P	

I	 J	 Z	 R	 N	 T	 L	 E	 Z	 I	

D	 F	 O	 C	 I	 A	 D	 V	 C	 O	

I	 Z	 O	 Y	 F	 R	 F	 I	 H	 S	

N	 H	 C	 L	 O	 D	 E	 H	 T	 I	

N	 B	 U	 O	 R	 A	 U	 T	 L	 T	

S	 B	 B	 W	 M	 U	 E	 Z	 A	 U	

E	 T	 T	 A	 W	 A	 R	 G	 G	 Z	

R	 O	 N	 D	 O	 G	 Y	 R	 E	 V	

U	 S	 A	 L	 E	 H	 D	 E	 R	 D	

Finde	die	
Wörter:	

PIOS														
UNIFORM														
DOLCH													
RONDO													
ZELT														
HELA	
SBB														
LAGER													
GRAWATTE				
FEUER																								
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Kreuzworträtsel 
 

	
	

 

 

 

 
	

	

 

 

 

	
	

 

 
	

	Ampelsystem?	
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Rebus 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lösungswort: 

 

_________________________________ 

 

Sudoku 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*Bei einem Rebus geht es darum ein 
Wort herauszufinden. Jede Zeichnung 
steht dabei für einen bestimmten 
Begriff.  

1  heisst beispielsweise, dass der erste 
Buchstabe weggelassen wird 

Aus diesen Wortteilen zusammen 
entsteht schliesslich das 
Lösungswort. 
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Foto-Lovestory 
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Cowitze 
	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	
	

  



	 17	

Rätsel-Aufgabe: 
...|_._.|....|..|_._.|_._|_||	.._|_.|...||	.|..|_.||	.._.|_	_	_|_|_	_	_||	._|.._|.._.||	
_..|.|_	_||	..|....|._.||	_	_|..|_||	.|..|_.|.|_	_||	_	_|_	_	_	.|_	
_.|._..|..|_._.|....|...|_||	._..|.._|...|_|.|_	_.|.|_.||	
...|_|._.|._|...|...|.|_.|...|_._.|....|..|._..|_..||	_	_..|.._||	...|.|....|.|_.||	
...|.|..|_..|||	
	
Per	E-Mail(	gueetliQZeitung@gmail.com	)	oder	per	Post	ans	Güetli	oder	sonst	irgendwie...	
	

Frag Thari 
	
Anonymer Güetlianer: 
Liebe Thari. Ich werde immer gehänselt, weil ich den Pfadikrawattenknopf noch 
nicht kann. Was soll ich tun? 
 
Lieber Güetlianer 
Lass dich nicht ärgern! Jeder hat seine Stärken und Schwächen. Zudem hast du 
noch genug Zeit, um den Krawattenknopf noch zu lernen. Lass dich aber nicht 
stressen. Wirst du gehänselt, weil du etwas nicht kannst, was andere können, 
bedenke stets, dass auch du Stärken hast, die der andere vielleicht nicht hat. Das 
heisst aber nicht, dass du herumprahlen sollst mit dem Wissen über Kartenkunde 
oder mit dem Morsealphabet. Vielmehr im Sinne der Pfadi ist es anderen zu 
helfen oder dein Wissen mit ihnen zu teilen. 
Wirst du also, nächstes Mal auf den Krawattenknopf hingewiesen, so frag doch 
mal dein Gegenüber, ob er dir den Knoten erläutern kann. Falls es ihm wirklich 
nur ums Hänseln ging, dann lass dich nicht auf ihn ein! Denk an deine Stärken! 
 
Einsenden  direkt an eure Kummertante Thari: 
Fragthari.pfadigueetli@gmail.com 

Schlusswörtli 
Das ganze Güetlileiterteam hofft, mit dieser Quarantäne-Zeitung eure Laune, 
verbessert, eure Langeweile vertrieben, euer Wissen erweitert und eure 
Verlangen nach Pfadi (zumindest teilweise) gestillt zu haben. 
Was hat euch gefallen? Was wollt ihr lesen? Findet ihr diese Zeitung 
 „Äs Bescht“ oder einfach nur „Äs Letscht“! 
Gebt uns Bescheid: -> E-Mail: gueetliQZeitung@gmail.com 
 
 
Eure Güetlileiter 


